
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über 56. die Sitzung des Beirats für Migration und 

Integration  

am Donnerstag, 17.07.2014, 

im Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 18:00 Ende: 20:30 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

FWG 

  

Wolfgang Gauer  

 

Integrationsbeauftragte 

  

Elena Schwahn  

 

Schriftführer/in 

  

Stefanie Schuster  

 

Leben in Landau 

  

Dott. Francesca Chillemi Jungmann  

  

Maria Josè De Oliveira Weiler  

  

Kandasamy Kulenderarajah  

  

Vijayakumary Thaneeswaran  

 

Landau Weltfreundlich 

  

Hilâl Incedere ab Top 1 ö.S./ 18.15 Uhr 

  

Veronique Ziegler bis Top 2 ö.S. / 18.50 Uhr 

 

Magdalena Schwarzmüller  

 

Vorsitzender 

  

Aydin Tas  

 

1. Stellvertr. Vorsitzende/r 

  

Farid Moayyedi  

 

2. Stellvertr. Vorsitzende/r 

  

Orhan Yilmaz entschuldigt 

Entschuldigt 

 



 

 

CDU 

  

Heidi Berger entschuldigt 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Informationsveranstaltung über Beiratswahlen 

  

2. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Informationsveranstaltung über Beiratswahlen 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte Herrn Wittmer von Agarp und Herrn Pede vom Hauptamt. Ebenso begrüßte 

er die Gäste und wies darauf hin, dass Fragen zu den Beiratswahlen gestellt werden können. Es 

handelt sich um eine Informationsveranstaltung. Hier sollen technische Detailfragen geklärt werden.  

 

Herr Wittmer bedankte sich für die Einladung, welcher er gerne gefolgt ist. Er informierte, dass das 

Satzungsmuster an die Kommunen verschickt wurde. Ebenso wurden Erstmaterialien, wie 

Wahlplakate, Kugelschreiber, Luftballons, Flyer etc. verteilt. Bei dem Flyer handelt es sich um 

Grundinformationen, welche er erläuterte. Das Wahlalter wurde auf 16 Jahre gesenkt. Neu ist auch, 

dass Kinder von Eingebürgerten, welche in Deutschland geboren wurden, kein Wahlrecht haben.  

 

Frau Chillemi Jungmann kritisierte diese Änderung. 

 

Hierzu informierte der Vorsitzende, dass diese Änderung vom Land ohne Einbeziehung der Beiräte 

oder Agarp beschlossen wurde. Er bat darum, keine Grundsatzdiskussionen über Dinge, welche nicht 

zu ändern sind, zu führen. Eine politische Diskussion kann der neue Beirat führen.  

 

Herr Schmidt, Bürger, kritisierte den engen Zeitplan, da nur wenig Zeit für Werbung und einer 

Listenaufstellung besteht.  

 

Hierzu erklärte Herr Wittmer, dass die Listenaufstellung jetzt schon erfolgen kann. 

 

Der Vorsitzende machte deutlich, dass die Kandidaten so schnell als möglich mit den Vorarbeiten für 

die Listenerstellung beginnen sollten. Auch sollten sich die Kandidaten outen, da es keine weitere 

Informationsveranstaltung vom Beirat für Migration und Integration geben wird.  

 

Daraufhin gab Herr Schmidt bekannt, dass er mit Herrn Schwarz eine Liste „Landau International“ 

gründen möchte.  

 

Herr Wittmer informierte, dass für eine Listenbildung ein Anschlag an das Schwarze Brett ausreicht. 

Auch wird ein Ganztagesseminar am Freitag, 26. September 2014 in Boppard zu den Wahlen 

angeboten. Am Mittwoch, 23. Juli 2014 findet die letzte Sitzung mit dem Integrationsministerium und 

Agarp statt. 

 

Der Vorsitzende machte nochmals deutlich, dass die Wahlen gut vorbereitet und durchgeführt werden 

müssen. Man soll dieses Amt ernst nehmen, da es sehr zeitintensiv ist.  

 

Frau Schwahn wies darauf hin, dass es bei den Wahlen im Jahr 2009 einen Fluss von Informationen 

gab. Die Wahlen konnten gut organisiert werden, da Agarp den Beirat gut vorbereitet und organisiert 

hat. Bei den jetzigen Wahlen gab es außer zwei Emails keine Informationen. Dies bedauert sie sehr. 

 

Herr Wittmer informierte, dass sie jetzt erst die Protokolle der Plenarsitzungen im März und Mai 2014 

erhielten und vorher nicht reagieren konnten.  

Der Vorsitzende stellte fest, dass eine hohe Wahlbeteiligung von der aktiven Arbeit der einzelnen 

Listen abhängig ist. Die Menschen müssen angesprochen werden und im Vordergrund sollte die 

Erreichbarkeit der Wähler stehen. 

Abschließend bedankte er sich bei Herrn Wittmer für die Informationen. 

 

Herr Wittmer wies abschließend darauf hin, dass Landau ein kämpferischer Beirat ist und er hofft, 

dass dies so bleibt. 

 



 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt war nichts zu protokollieren.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 56. Sitzung des Beirates für Migration und Integration der Stadt Landau in 

der Pfalz am 17. Juli 2014 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 

bis 14. 

 

 

 

 

 

Aydin Tas 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Stefanie Schuster 

Schriftführerin 
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